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Klimawandel - Können wir die Katastrophe noch abwenden?
 

Das Klimasystem der Erde wird zum einen durch eine Reihe natürlicher Vorgänge beeinflusst 

(z.B. Sonnenaktivität, Vulkanismus), andererseits aber auch durch menschliche Aktivitäten 
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Können wir die Katastrophe noch abwenden?

Das Klimasystem der Erde wird zum einen durch eine Reihe natürlicher Vorgänge beeinflusst 

(z.B. Sonnenaktivität, Vulkanismus), andererseits aber auch durch menschliche Aktivitäten 

zunehmend verändert. Die bisherigen Veränderungen des 

Klimas unter Berücksichtigung der verschiedenen 

Einflussfaktoren werden unter anderem mit Hilfe von 

Rechenmodellen untersucht, sogenannten Klima

Modellen. Am Beispiel der Veränderungen der 

stratosphärischen Ozonschicht wird aufgezeigt, in welcher 

Weise die verschiedenen atmosphärischen Prozesse 

ineinandergreifen und die kurz- und langzeitliche Entwicklung 

beeinflussen. Auf der Grundlage dieser Erkenntnisse werden 

mögliche zukünftige Entwicklungen abgeschätzt und 

bewertet. 
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